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Non dem Ortsgerichte des Guts Alten^urg im Neustad^ler
KreiZ, wird aüeu jenen, die auf den Verwß des im Orte Wrcs-
smlttz Pfarr S t . Margarethen ohne Testament verstorbenen dies-
orts^erichtlichen Unterthans Johann Ier?tta, entweder aus dem
Erb echte, oder anderen Recktsarunde Ansprüche zu stellen her-
M"M n, hiemit aufgetragen, daß sie sol^e den inten Iänor !8c?i
Nol M ttag um 9 Uhr hierorts soqewlst anmelden, und darthnn
sollm, widriqens der Verlaß ohne weitcrs aftqchandlet, und der
betreffenden Erbin eingeantwortet werden wird.

Ottsgericht- Gut Altendurg vom i6tcn Dezemb. î QO.

v? a ch r i ch t.

V?y dem bnrgerl. Nauchfangkehrer - Meister Sieger m Lai-
bach sind auf eine neu verbesserte Art gut kittranissirte Wasserei-
mer, so bey Fenersbnmstcn zum Löschen gebraucht werden, das
Stück um 30 kr., bey Abnahm oder Bestellung vom hundert oder
mehreren aber, das Stück für 27 kr. nt haben.

Dock werden jene Partheien welche sich ein großes Quan-
tum anzuschaffen gedenken, höwchst ersucht, ihren betarf läng-
stens M itcn März i8vl zu bestellen, und der richtigen Almabm
wegen, das Viertel vom ganzen Betrag, als ein Trangcld, so-
g eich bey der Bestellung zu erlegen.

Ee .Ma j . haben in Hinsicht des noch immer fortdaur-ndels
Mangels an Getraid, Grejselwerk, und Abgang des erforderli-
ch, n Schlachtviehes anädjgst zu bewtll'gen Muhet , daß der mit
Ende ON. d. I . zu Ende gebende Termin der ^ollsrenen Elntnlb
de' Hornviehes aus Hunstarn, in dte sinnmtliche k. k. I . Oest.
Erblande m?t Innbeanff ^ ^ z , Triest, Tnrol, und Mrarlbera,
jedoch fur d'elen leMern D'sn ikt nur dann, wann selber wieder
bom Feinde geravmt senn wi :d, auf weitere 6 Monate d. i. bis
Ende April '801 erstrecken werden dürie.

Welches in Folge hoher LaiHesAlle Verordnung von 29ten



Okt. krMämtl. 'ln^mstts 7 i . Nov. Erhalt 6. d. zur allgemeinen
Wissenschaft bekanilt gemacht wird.

Magistrat Laidach den . 9 Dez. 1800.

Von d-m Magistrate der k. k. Hauptstadt ^a:back wird allen
jen-n, die di^ Hnus^euer, Gewerb-Lad-und Pipcnsteuer für das
bersiossene M i l i t ^ I a b r i8c»o sowobl, als alle übrige noch in
3/usstand haftende Gabett eusständig sind, hiennt aufgetragen,
daß sie so!cbe bis letzten Inner ^8c>i hey der diesortiqen Stadt-
kasse iogewis abfükren, widnqens die ^aumseliqen durch gehöri-
ge Zwanasmittel dazu verhalten werden würden.

Magistrat Laidach den 13. Dez. l8<n.

Nachricht.
Zwischen 27. horiaen, und 4. laufenden Monats bat auf der

Otrasse von Laiback gegen Udine ein Solda^n Weib ein beträckl"-
liches l3ze!dquantum Pfunden, woh^n ein Theil sckon in binden
des dermal auf dem Marsche nach Trentschin befindlichen Her n
Hauptmanns h. Prietto Kommandanten der 6oten Neserhedivlssott
aufbewahcet ist.

Nachdem wegen Erbebung des ganzen diesfMgen Betrags,
und aller Umstände mit der Finderin die Untersuchung m Udine
bereits eingeleiset worden; fo wird dieses ,;n En^'' bokallnt g?mack'>
damit sich der Eigenthümer des Verlornen Geldes an den besagten
Herrn Hauptmann, und der sich
Treutschin aufhalten, und die Verhältnisse in dieser Angelegen-
hl'it von Seite des betreffenden Negiments eröfnet erhalten wird,
zu verwenden wissen möge.

N a ch r i ch t.
Nachdem das Land mit dem ganzen lRczes-Wa/tzen - Vetrag

bon 5262 Metzcn fnr das k. k. Militär-Verpstegsamt nicht auf-
kommen kann, und daran nur 3250 Metzen verschrieben worden
sinv, so wir^ der Abgang von , 9 0 Meßen mittelst einer öffentli-
ch n W t a t w n zur Adfubr an l>nen überlassen werden. welcher
Vcn anuel>mbarstcn Anboth machen wird.

?u diesem Ende wird dahero die Lizitations-Tagsaßung am
s. Ianer k. I . um 10 Uhr Vormittags in der stänoilchen Amts-



kamlei gehalten werden, bey welcher Jedermann gestattet wird
seinen Anboth zu macheu.

Von drm Maaistrate der k. k. Hauptstadt kaibach wird bie^
nnt b^annt aemacht: es sene auf 'Anlangen des Hrn. Dokt. An-
dreas ^ab. Repesckiß als s^ewalsträgers des Anton Knur, in die
Anwrtisiruna eines in Verlurst gerathenen Legschems über die all-
da depositirt inliegende Äbhandlungs-Urkunde dd. ' s . Sept. ee
i?,. 21. Dez. 178?. über den Verlasi des den 7. Iu ln ^735. ver-
storbenen ?oh. <Hcora Knvr, lautend für die Maria Anna, An-
tonia, Anton, dann Ios. Knur für j^den zu icno ss. und für d"n
^ob. Knur pr. 6O0 ff. a?wMigct worden. Es werden demnach
diejenigen, welcke Vemeldten verlodrnen Legsckein in Haltden ha-
l en, oder sonst darauf ans was immer für einem Nechrsgrunde
einige Ansprücke zn haben vermeinn, ibre alliälligcn Rechte,
oder Forderungen binnen 1 Jahr, 6 Mochcn, und 3 Taa/n den
diesem Magistrat sogewiß anzubringen haken, w«driaens sie nickt
mehr angehöret, besagter Laschem auf ferneres Anlangen obne
Wetters für nichtig, und getödtet erkläret, und in die Erfolglas-
sung des depysirte gewilliget wcrdm wird.

LaibaS den 5. Dezember ,800.

Es ist ein Jakob StarickaMes Stipendum jährlicher 50 si.
für Befreunde, und in deren Ermanglung für studirrnde aus der
Pfarr Tschcrneml, in die erlrdlgung gekommen, Dlcicnigen also,
welche um dieses Stipendium zü n werben gedenken, baden ihre
gehörig instruirte — und an den Patron Jakob Staricha, Pfar-
rern zu 5. Johann im Drau^lde stplisirte ?>ittschristcn bei drm
hie^gen Studienkonscß inner Sechs Wochen a <laĉ  bei dcm hiesi-
gen k. k. Studientonseße einzurelchen.

Lalbach den 27. Dez. 1300̂

Auf das von der hiesigm Taback, unb Sicaelgefällen Admini-
stration an die hohe Stelle gestellte Anfucl en, vnd auf das vvtt
derselben qeäusserte Besorgnüj,'e, es dürfte d»c ihre sträfliche Ab-
sicht beqünstigrnde Bebüuptung der hier, und da in das Land ein-
brechenden Tabackschwärzer, als ob Se. Maj . die freye Einfuhr
verschiedener Hungarischm, und Kroatischen Land?rodukte, und
unter diesen auch dm Taback zu erlaudeu befohic» hätten/ hei dcm



kraiuerischen Landvolke Maubm gefunden habm, und sofern das-
selbe nicht eines andern belehrt würde, die gänzliche Hmdannsc-
tzung der bestehenden höchsten Patental-Anordnungen, die Uibsr-
handnc^mung, und Unterstützung der Schwärzungen, dann d:e
empfl ldlichsten Vecint, ächttgungen der GefäUe als eine unaus-
blewli^e .̂ olge nach sich ziehen.

W lches :n Folqe hoher Verordnung hom 5. und Kreis ̂ mtlj ch 'n
G^cul-rs von -6. Nov. Empfang 6 d. M . Nr. )Z?9^?5 zu . ed->--
manns W ffenschast, und Nachberhalt hienlit bekannt gemacht
nnrd- Magistrat Lmbach den 14. Dez. 1800.

Am 29. d- M . früb von y bis 12 Uhr, und Nachmittags von
2 bis 5 Uhr w"''di'tttm S^k)nifthenHauseNr.'!99am Naan im 2.
Stock 'n der Wohnung der Frau Gr^fm h. Karonnj verschied.'ne
zum Verlasse der Jungfrau Nosalia Zeilnerin aehörigen Zahrnissp,
als Frauen-Schmuck, Silbergeschmech, Fraucn^K leider, v n d N ^ -
sche, herstelgerungswcise dem Meistbietbenden gegen fogleiche bac-
re Bezahlung hmdanngegeben, wozu die Kauflustigen"eingeladen
werden. Magistat Laibach den 13. Dez. i8<x>.

T 0 d t e n b e r z c i ch n t L. '""^'
Den 19. Dez. Iobann Pcsnzh Porcelam- Fabrikanten Sohn, alt 7 Jahr,

in drr Gradisckia Nr. ^6.
— 20. Urschnla Oblaw», W,tt«b, alt 59 Jahr, aufder Pollana Nr. 5.
^ — Fraule An-onia ». Wolwig, alr 7z Iabr,am Play Nr. 263.

— A-znes Gaborscftoyin, Bauern Tochter,alt 3 Tag, aufder Poll. Nr. 4 ,
— 21. PrimaZ M ^lsam, armer, alt 58 '^ahr, in der Krakau Nr. l 5.
— -^ Hr. )o5 H s, bürgl. Gabler - Mcjster, alt 62 Jahr, am Vlay N. 200
-^ —Hi"0!iim.:s Vono, Staaeögesangcner, alt 31 Jahr, im Zuchthaus

Nr. ,4.
— — Marm N . , arme, alt Za Iabr , i« der St.PtteryorstadtNr.69,


